Neuordnung des Verkehrs im sudlichen Nurtingen

Der Umbau des Kreisverkehrs Carl-Benz-/Max-Eyth-StraRRe eroffnet
interessante Moglichkeiten fur viele Verbesserungen im stdlichen

Nurtingen.

Ein Beitrag zur Diskussion

Mobilitat fiir
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Verlagerung des Durchgangsverkehrs (L1250) ins
| Industriegebiet und auf die Sidumgehung (rote Linien =
Haupt-/VorfahrtstraBen).
Die Neuffener StraRe wirde im Sidteil als
ErschlieRungsstralBe fir die Braike, wie heute schon die
. Sudetenstralie, dienen.

Entlastung Wohngebiet Braike von Larm und Abgasen

Hauptlast des Kfz-Verkehrs wird siedlungsfern gefiihrt

Sidumgehung erfullt ihren Zweck und entlastet

Innenstadt und Wohngebiete vom Kfz-Verkehr

Keine groBen Umbauten notig

Kreisverkehr an der Carl-Benz-Stral3e diirfte bei

entsprechender Auslegung leistungsfahiger sein als die

B heutige Ampelkreuzung Neuffener-/Carl-Benz-Str. sowie

Metaboallee/Carl-Benz-Str.

Vertragt sich sehr gut mit dem , Stadtbalkon®, einer

FuBgangerzone in der AlleenstraRe am Neckar sowie der

Umgestaltung Bahnhof-/Plochinger Str. im Zuge der

Bahnstadt

Buslinien weiterhin via Neuffener StraRe (Schranke)

Eroffnet die Moglichkeit einer Fahrradstralde Neuffener

StralBe zwischen Schelmenwasen und Werastr.

= FahrradstraRRe bis ins Zentrum moglich (wenn nérdlich
der Werastr. der Kfz-Verkehr einstreifig weitergefihrt
wird und die zweite Spur als Radstreifen genutzt wird)

- Tempo 50 aus Sliden bis Ecke Gerber-/Werastr. moglich

(weil siedlungsfern im Industriegebiet)
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Neuffener Stralse ohne Durchgangsverkehr

* Neuffener Strale vom Durchgangsverkehr befreien -> Tempo 30 Zone oder Fahrradstrafle (keine groRen
Umbauten, deshalb relativ geringe Kosten — aber u.U. langerer Planungsvorlauf notig)

* Heute fahren ca. 16.330 Kfz/Tag (laut Larmatlas d. LUBW [1]) durch die Wohnlagen an der Neuffener StraRe.
Gleichzeitig wird die parallele Max-Eyth-Str. vergleichsweise wenig genutzt.

» Der Durchgangsverkehr in/aus dem Neuffener Tal kénnte von Frickenhausen her neu so geleitet werden:
Neuffener Str., Schulze-Delitzsch-Str., Max-Eyth-Str., Gottlieb-Daimler-Str., Gerberstr., Werastr., Neuffener
StralRe. Diese Fuhrung bedeutet ca. 600 Meter Umweg. Die Durchfahrt der Neuffener StraBe miusste dafir
z.B. auf Hohe der Firma Heller (oder stidlicher) fir Kfz unterbrochen werden (ggf. mit Schranke fiir den
Busverkehr). So kdnnte die Neuffener StralBe zur FahrradstraBe, wenigstens zur Tempo 30 Zone werden. Sie
wirde zwischen Schelmenwasen und AlbstraBe nur noch der ErschlieRung des Wohngebiets Braike, des
anliegenden Gewerbes sowie dem Radverkehr dienen.

* Ein guter Teil des heutigen Verkehrs auf der Neuffener Stral3e diirfte in der Relation Frickenhausen — B313
unterwegs sein (heute via Steinengraben-/Alleenstr.) und konnte so auf die Sidumgehung gebracht werden.
Mit der Realisierung des Stadtbalkons (Sperrung der Alleenstralde am Neckar fir den Kfz-Verkehr), Umbau
Bahnhof- und Plochinger Stralle (Bahnstadt) ware diese Verlagerung ohnehin notig.

[1] http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/alias.xhtml?alias=umgebungslaermkartierung2017
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Vorteile

VCD

Entlastung des Wohngebiets Braike von Larm, Abgasen und Unfallgefahr
keine groBRen Umbauten notig, Bordsteine konnen an heutiger Stelle bleiben.

Der Kreisverkehr an der Nirtinger Zeitung (Carl-Benz-/Max-Eyth-Str.) dirfte bei entsprechender

Auslegung leistungsfahiger sein als die westlich gelegene Ampelkreuzung Metaboallee/Carl-Benz-Str

lsmf? istkaL;sreichend weit vom Bahnibergang entfernt (wichtig wegen Riickstau bei geschlossener
chranke

Hauptlast des Kfz-Verkehrs fahrt siedlungsfern im Industriegebiet (Max-Eyth-Str.) mit Tempo 50
Sidumgehung erfillt ihren Zweck und entlastet die Stadt vom Kfz-Verkehr
Nebeneffekt: Radfahren in/aus Richtung Siiden ware massiv attraktiver als heute

Attraktive Radverkehrsfl'jhrun% bis ins Zentrum moglich (z.B. wenn nordlich der Werastr. der Kfz-
Verkehr einstreifig weitergefihrt wird und die andere Spur als Radstreifen genutzt wird)

Buslinien kénnten weiterhin in beide Richtungen via Neuffener StraRe fahren, wenn fernbediente
versenkbare Poller oder Schranke genutzt werden (wie im Enzenhardt und vielen anderen Stadten)

Busverkehr kann zuverlassiger werden, wenn er nicht mehr im Stau auf der Neuffener steht.

Kfz-Verkehr konnte auch weiterhin aus Stiden bis in die Gerberstrale mit Tempo 50 fahren, da die
Max-Eyth-Str. im Industriegebiet liegt (keine Diskussion um Tempo 30).

Keine Ampelkreuzung zwischen Schelmenwasen und Werastr. (d.h. eine Ampel weniger als heute)
Verbesserung des Schulwegs Braike — HOGy (siehe Detail Folie 8)
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Weitere Details

VCD

Schleichverkehr Gerberstr via Gerberplatz zur SteinengrabenstralSe und via ,Am Lerchenberg”
musste unterbunden werden (UrbanstraRe ebenfalls), ggf. Poller als Modaler Filter notig:
https://fahrradfreundliches-neukoelln.de/blog/modale-filter

Die T-Kreuzung Metaboallee/Gerber-/Gottlieb-Daimler-Str sollte als abknickende VorfahrtstraRe
im Zuge Gerber-/Gottlieb-Daimler-Str. angelegt sein. Grund: weniger Ampeln und Konflikte mit
dem Bahnibergang an der Kreuzung Metaboallee/Carl-Benz-Str.

Um Konflikte mit Linksabbiegern zu verhindern sollte Linksabbiegen aus der Daimlerstr. in die
Metaboallee nicht moglich sein, genauso stadteinwarts aus der Metaboallee in die Gerberstr.
Option: um Konflikte ganz auszuschlieRen konnte die Metaboallee zur Sackgasse werden und nur
noch von Siden her befahren werden (siehe Folie 7).

Es brauchte erganzend eine bessere Separierung des Radverkehrs in der Gerberstralde zwischen
Daimler- und WerastralRe. Der bahnseitige Gehweg kdnnte z.B. verbreitert werden und zum
Zweirichtungsradweg werden, Fortsetzung in einer ruhigen Sackgasse Metaboallee ware moglich
(siehe Folie 6 + 7, Details Gerberstr / Metaboallee).

Zwischen Braike Apotheke und Schelmenwasen musste in der Neuffener Stralle u.U. ein Modaler
Filter eingerichtet werden, um den Durchgangsverkehr wirksam auf die Max-Eyth-Str. zu bringen
(wie heute im Enzenhardt zur B313).
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Detail GerberstraRe:

- VorfahrtstraRBe im Zuge Wera-
Gerberstralle (rote Pfeile)
- keine Durchfahrt zur nordlichen
GerberstraRe mehr
- Westlich der Fahrbahn kénnte
zwischen Werastr. und Metaboallee
ein ausreichend breiter
Zweirichtungsradweg (z.B. 2-3m)
. angelegt werden, durch Verbreiterung
o . des bestehenden Gehweges nach
i werastraﬂe_ﬂﬂ:__ ~ Westen (blau)
—— e | | - Nordliche GerberstraRBe wie heute als
= : Tempo 30 Zone mit Radverkehr auf
der Fahrbahn.
- Entlastung Kleintischhardt vom
Schleichverkehr (Karl-, Christoph-,
Gerberstr.)
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Detail Metaboallee:

g . »_ - VorfahrtstraRe im Zuge Gerber-
© B Gottlieb-Daimler-Str. (rote Pfeile)
17 ” ﬁ - - ggf. kdnnte die Ausfahrt aus der
i - .
0 @ / Metaboallee Richtung Norden
Blick nach Siiden von oberhalb des E geschlossen werden oder zur )
[, - Sackgasse mit Zu-/Abfahrt von Siiden

Kartenausschnitts

geandert werden

- Westlich der Fahrbahn konnte
zwischen Werastr. und Metaboallee
ein ausreichend breiter
Zweirichtungsradweg (z.B. 2-3m)
angelegt werden, durch Verbreiterung
des bestehenden Gehweges nach
Westen (blau)

- In einer Metaboallee als
verkehrsarme Sackgasse konnte der
Radverkehr dann wieder problemlos
auf der Fahrbahn gefiihrt werden.
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Blick nach Siiden von gelben Kreuz

Metabo-Allce
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Detail Schulradweg Braike — Hélderin Gymnasium:

Verbesserung des Schulradwegs zwischen Braike und H6Gy:
- Ostlich des Kreisels, deutlich mehr Sicherheit: Tempo 30

3 \

Anwohnerstrale zur ErschlieBung der Braike und des Gewerbes an der 38 = = S \% \ (onpera®® \

Neuffener StraRe, kein Durchgangsverkehr %n" BUROTEX metadok ‘-,,‘ Bistro Floh- Markt’ 9%"5 A €

- Kreuzung Carl-Benz-/Metaboallee entscharft, wenn Metaboallee zur %1 V- BraikeYApotheKe ?2; i F, %

Sackgasse wird : % £ = L ] N 5 B

- Bestehender, getrennter Radweg westlich des Kreisels (blau) \ 4 = 4__5" s - ! .

- Querung der Max-Eyth-Str. am Kreisel kann mit Auframpungen wie in ' : "t o e

den Niederlanden erfolgen. Damit kann die Sicherheit des . e )\ Habila GmbH,
2 Wohnverbund

Radverkehrs verbessert werden. Details dazu z.B. hier ‘ SR >

http://www.darmstadtfaehrtrad.org/?p=2186 (Darmstadt) oder hier:
://radfahrerzone.de/2016/01/07/radweg-design-tricks-

inspiration-aus-den-niederlanden/ (Bild rechts) __
\ | Radfahrerzone.de

Kreisverkehr—

K Roter & Stoffreier
= Zweirichtungsradweg

—
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Vorteile gegenUber einer Einbahnstralde

VCD

Hauptlast des Kfz-Verkehrs fahrt in beiden Richtungen siedlungsfern im Industriegebiet (Max-Eyth-Str.) mit
Tempo 50

Verbesserung des Schulwegs Braike — HOGy (siehe Detail Folie 8), insbesondere in der ostlichen Carl-Benz-Str.
zwischen Kreisverkehr und Braike Apotheke.

Entlastung des Wohngebiets Braike (nicht nur eine Richtung)
Gleiche Kapazitat wie Einbahnstralen (eine Spur stadteinwarts, eine stadtauswarts)

Sehr gute Separation des Radverkehrs an Stralsen mit hohem Kfz-Aufkommen
* Gerberstralle: 2-3m Zweirichtungsradweg westl. der Fahrbahn, als Verbindung der Sackgassen Metaboallee und nérdliche Gerberstr.
* westliche Carl-Benz-Str: Radfahrstreifen wie heute
* Neuffener StraBe: nur noch Anwohner (auch Andienung Fa. Heller), Lieferverkehr & Kunden, Rad und Bus = keine Separation notig

Buslinien konnten weiterhin in beide Richtungen via Neuffener Strafle fahren und dort halten, wenn
fernbediente versenkbare Poller oder Schranke genutzt werden (wie im Enzenhardt und vielen anderen
Stadten)

Kfz-Verkehr konnte auch weiterhin aus Stiden bis Ecke Werastr. mit Tempo 50 fahren, da die Max-Eyth-Str. im
Industriegebiet liegt (keine Diskussion um Tempo 30)

VorfahrtstraBBe: Keine Ampelkreuzung zwischen Schelmenwasen und Werastr. (d.h. eine Ampel weniger)

Firmenzufahrten weiterhin erreichbar
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» Kirchheim g
- Reudern

Rot: Haupt- bzw. Vorfahrtstralien

Blaue Pfeile:
~ Zufahrten zur Braike (griines Gebiet =
T30-Zone) mit dem Kfz.

- Wenn die Neuffener Str. stadteinwarts
zur Einbahnstrafle wird, dann waren
das ebenfalls die moglichen Zufahrten
" | fur Kfz die stadtauswarts, vom
Amtsgericht her, kommen.
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Larm an der Neuffener StraRe

@ StraBenliarm LDEN (24

Stunden)
Hauptverkehrsstrallen und Strallen in Ballungsraumen
Bl - 7500
Il - 70-7548(8)
[l - 65-70aB(A)
Il -60-654B(4)
_ B >55-604dB(A)
?ﬁ I %'\I%?t‘s\.‘
i !
1 "-‘i;]'_!.
e Quelle:
‘a‘\ 5 http://udo.lubw.baden-
—— iy wuerttemberg.de/public/alias.xhtml?alias=
vc D Henschen @ - ;| D umgebungslaermkartierung2017
oy LA, 0 64


http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/alias.xhtml?alias=umgebungslaermkartierung2017

	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Neuffener Straße ohne Durchgangsverkehr
	Vorteile
	Weitere Details
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Vorteile gegenüber einer Einbahnstraße
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12

